


Johannesevangelium 8,12: 

Jesus sagt: 

Ich bin das Licht dieser Welt. 
Wer mir folgt, tappt nicht mehr im Dunkeln. 
Er wird das Licht des Lebens haben. 



Kolosserbrief 1,12-14: 

Freut euch und dankt ihm, dem Vater, dass er euch das Recht 
gegeben hat, an dem Erbe teilzuhaben, das er in seinem Licht
für sein heiliges Volk bereithält. Denn er hat uns aus der 
Gewalt der Finsternis befreit und hat uns in das Reich 
versetzt, in dem sein geliebter Sohn regiert. Durch ihn, 
Jesus Christus, sind wir erlöst; durch ihn sind uns unsere 
Sünden vergeben. 



Johannesevangelium 1,4-5: 

In ihm war das Leben, und dieses Leben war das Licht der 
Menschen. Das Licht leuchtet in der Finsternis, und die 
Finsternis hat es nicht auslöschen können. 



Johannesevangelium 1,6-9: 

Nun trat ein Mensch auf; er war von Gott gesandt und hieß 
Johannes. Er kam als Zeuge; sein Auftrag war es, als Zeuge 
auf das Licht hinzuweisen, damit durch ihn alle daran 
glauben. Er selbst war nicht das Licht; sein Auftrag war es, 
auf das Licht hinzuweisen. Der, auf den er hinwies, war das 
wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet – das Licht, 
das in die Welt kommen sollte.



Johannesevangelium 14,12: 

Ich versichere euch: Wer an mich glaubt, wird die Dinge, 
die ich tue, auch tun; ja er wird sogar noch größere Dinge tun. 
Denn ich gehe zum Vater.



Matthäusevangelium 5,14-16: 

Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg 
liegt, kann nicht verborgen bleiben. Auch zündet niemand 
eine Lampe an und stellt sie dann unter ein Gefäß. 
Im Gegenteil: Man stellt sie auf den Lampenständer, 
damit sie allen im Haus Licht gibt. So soll auch euer Licht 
vor den Menschen leuchten: Sie sollen eure guten Werke 
sehen und euren Vater im Himmel preisen.
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Epheserbrief 2,10: 

Denn was wir sind, ist Gottes Werk; er hat uns durch Jesus 
Christus dazu geschaffen, das zu tun, was gut und richtig ist. 
Gott hat alles, was wir tun sollen, vorbereitet; an uns ist es 
nun, das Vorbereitete auszuführen.



Philipperbrief 2,14-15: 

Verbannt alle Unzufriedenheit und alle Streitsucht aus eurer 
Mitte, denn ihr sollt ein tadelloses Leben führen, das in keiner 
Weise vom Bösen beeinflusst ist. Wenn ihr als Kinder Gottes 
mitten in dieser verdorbenen und heillosen Welt vorbildlich 
lebt, werdet ihr unter euren Mitmenschen wie Sterne am 
Nachthimmel leuchten.



Johannesevangelium 1,10-13: 

Er war in der Welt, aber die Welt, die durch ihn geschaffen 
war, erkannte ihn nicht. Er kam zu seinem Volk, aber sein Volk 
wollte nichts von ihm wissen. All denen jedoch, die ihn 
aufnahmen und an seinen Namen glaubten, gab er das Recht, 
Gottes Kinder zu werden. Sie wurden es weder aufgrund ihrer 
Abstammung noch durch menschliches Wollen, noch durch 
den Entschluss eines Mannes; sie sind aus Gott geboren 
worden.
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Jesaja 60,1-3: 

Steh auf, Jerusalem, und leuchte! Denn das Licht ist 
gekommen, das deine Finsternis erhellt. Die Herrlichkeit 
des HERRN geht auf über dir wie die Sonne. Dunkle Wolken 
bedecken die Erde, alle Völker leben in tiefer Nacht. 
Doch über dir leuchtet das Licht des HERRN auf, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir. Andere Völker werden von 
diesem Licht angezogen, ihre Könige eilen herbei, um den 
strahlenden Glanz zu sehen, der über dir aufgegangen ist.


